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KIRCHE FÜR BRUNSMARK, HOLLENBEK, HORST,
KEHRSEN, KOGEL, SALEM UND STERLEY

Gemeindebrief
Ev. -luth. Kirchengemeinde Sterley & Kapellengemeinde Salem

LIEBE GEMEINDE,
wie wäre es einmal mit einer Pause? Wie wäre es mit einer Zeit in der Woche, in der Sie ausschlafen
können, in der Sie Zeit haben, einmal etwas Neues zu entdecken, mit der ganzen Familie gemeinsam
am Esstisch sitzen können, Sie Zeit haben und Ihre Freunde auch, Sie Zeit der Besinnung haben, in
der Sie dem religiösen Leben nachgehen oder etwas Privates unternehmen können? Wie oft sind wir
nicht Tag für Tag in unseren Alltag eingespannt? Da wäre doch ein Tag, der einmal anders ist, der
die verbrauchten Batterien wieder auflädt, ganz schön, oder?
Gott sei Dank gibt es einen solchen Tag, den Sonntag. Seit gut 2500 Jahren besteht er in der jüdisch/
christlichen Kultur. Es ist, so beschreibt es der Schöpfungsbericht, der Tag an dem Gott ruhte und
der in den 10 Geboten verankert worden ist („Du sollst den Feiertag heiligen.“).
Die Väter unseres Grundgesetzes wussten, wie wertvoll dieser Tag für alle Menschen ist, egal ob
Christen oder Nichtchristen. Alle Menschen können solch einen Tag gebrauchen. Sie haben ihn daher
als Regelung aus der Weimarer Verfassung übernommen und fest in unser Grundgesetz verankert
(Artikel 140): „Der Sonntag und die staatlich anerkannten Feiertage bleiben als Tage der Arbeitsruhe
und der seelischen Erhebung gesetzlich geschützt.“
Das ist die Regel. Dass es Ausnahmen geben muss, ist keine Frage. Der Landwirt muss seine Tiere
versorgen, die Krankenhäuser müssen für die Notfälle bereit sein und der Mitarbeiter der Wasserwerke
muss die Versorgung sicherstellen.  Aber sie sollten Ausnahmen bleiben und nicht zur Regel werden.
Der Sonntag strukturiert die Woche. Ohne seine besondere Bedeutung würde jeder Tag der Woche
gleich aussehen. Wir hätten keine innere Struktur,
die uns leiten würde. Der Lebensrhythmus würde
sich auflösen. Dabei kann ein freier Tag ein Ziel
oder eine Marke innerhalb einer Woche dar-
stellen. Dadurch, dass er für alle in der Regel ein-
heitlich ist, ermöglicht er soziale Kontakte, gibt
Zusammenhalt in der Familie und unter Freunden.
Um gesund zu bleiben, so zeigen es wissenschaft-
liche Studien, brau- chen wir Pausen und soziale
Kontakte. Familien, die mit einem ganz unterschied-
lichen Rhythmus um- gehen müssen, haben es
schwer. Das beobachte ich an vielen Stellen.Daher ist es gut, wenn wir den freien Sonntag haben.
Wir sollten ihn uns nicht leichtfertig nehmen lassen, auch wenn einige heute meinen, wir brauchen
noch flexiblere Arbeits- und Einkaufszeiten. Das sollten wir uns genau überlegen, denn der freie
Sonntag nutzt uns ganz persönlich. Wir haben oft die Wahl, ob wir mitmachen oder nicht. Wir müssen
ja z. B. am Sonntag nicht einkaufen gehen, oder?
Wie schön, dass es den Sonntag gibt. Gönnen wir uns und anderen doch ruhig mal eine Pause.
Herzliche Grüße
Ihr Pastor Lutz Thiele



UNSERE  KONFIRMANDENZEIT

Unsere Konfirmandenzeit war nicht nur lehrreich
sondern auch spaßig. Wir gehören zu dem
Konfirmandenjahrgang 2012/2014. Jeden 2. Dienstag
haben wir uns getroffen und sind zuerst in die Kirche
gegangen, um unserer Gruppe von unseren letzten 2
Wochen zu erzählen. Dies machten wir, indem wir
entweder Steine gelegt haben, wenn etwas schlecht
war, oder eine bunte Feder, wenn etwas schön war.
Dann gingen wir hinüber ins Pastorat und alle hatten
eine Bibel mit, die wir zu  Anfang unserer Zeit bekommen
hatten. Wir tragen diese Bibel und etwas zum Schreiben
in den Beuteln, die wir von unseren Vorgängern zum
Einführungsgottesdienst erhalten haben. Über die 2
Jahre hinweg haben wir den Ablauf eines Gottes-
dienstes besprochen und erarbeitet. Es wurde immer
in den eineinhalb Stunden ein Stück aus dem Gottes-
dienst bearbeitet, sodass wir jetzt den ganzen Gottes-
dienst durchgearbeitet haben. Dazu gehört auch, einmal
das „Vater unser“ und das Glaubensbekenntnis
aufzusagen.

Dem Pastor ist es fast immer gelungen, Spaß und
Abwechslung in den Unterricht zubringen. Richtig gut
waren unsere 2 Konfirmandenfreizeiten: In der 1.
Freizeit waren wir Pilgern und Kanu fahren und in
unserer 2. Freizeit waren wir in Seedorf und haben
unsere Konfirmation vorbereitet. So haben wir unter
anderem auch mal meditiert oder waren draußen. Nur
wenige Themen sind so anspruchsvoll gewesen, dass
wir 90 Minuten arbeiten mussten. Zum Abschluss freuen
wir uns jetzt sehr auf unsere Konfirmation und sind dem
Pastor sehr dankbar für sein Engagement.
Theo Scharnweber und Jonah Lubenow

ANMELDUNG ZUM

KONFIRMANDENUNTERRICHT

Alle Mädchen und Jungen, die vor dem 01. Aug. 2002
geboren wurden und gerne konfirmiert werden wollen,
können sich am Dienstag, den 17. Juni 2014,
zwischen 16.00 - 18.00 Uhr mit ihren Eltern zusammen
bei uns anmelden.
Bitte bringt euer Stammbuch (Geburtsurkunde und, wer
getauft ist, auch die Taufurkunde) zur Anmeldung mit.
Dort erfahrt ihr dann Näheres über den Konfirmanden-
unterricht.
Es erwarten euch dienstags 14-täglich zwei Jahre
Konfirmandenunterricht, in denen wir zusammen
spielen, arbeiten, nachdenken, malen, Rollenspiele
ausprobieren, hören und schreiben werden. So
erfahren wir eine Menge über Gott, die Kirche, den
Glauben und unser eigenes Leben. Außerdem werden
wir auch zusammen Konfirmandenfahrten unter-
nehmen.
Am Sonntag, den 22.Juni 2014, werden wir miteinander
einen Einführungsgottesdienst um 10.00 Uhr in der
Kirche in Sterley feiern.

Für Fragen
stehe ich,
Pastor Thiele,
euch und euren
Eltern gerne
unter der
R u f n u m m e r
045 45 / 244 zur
Verfügung.

GOTTESDIENST ZUM HOFFEST AUF DEM

MILCHHOF ALBERS

Am Sonntag, 06. Juli 2014, sind wir um 10.00 Uhr mit
einem Gottesdienst zu Gast beim Hoffest auf dem
Milchhof Albers in Sterley, Alfred-Harbarth-Str. 47. Die
Prädikantin Sabine Stürzer wird den Gottesdienst in
plattdeutscher Sprache halten. Die Bläser aus Sterley,
Mustin und Seedorf werden sie dabei kräftig
unterstützen.

Es sind nicht die bunten Farben,
die lustigen Töne und die warme Luft, die uns im
Frühling so begeistern.
Es ist der stille weissagende Geist unendlicher
Hoffnungen, ein Vorgefühl vieler froher Tage, des
gedeihlichen Daseins so mannigfaltiger Naturen,
die Ahnung höherer ewiger Blüten  und Früchte
und die dunkle Sympathie mit der gesellig sich
entfaltenden Welt.
- Novalis -

HIMMELFAHRTSGOTTESDIENST

Wir laden ein zu unserem diesjährigen Himmel-
fahrtsgottesdienst als Abendmahlsgottesdienst in der
Kapelle in Salem. Vor
und nach dem
Gottesdienst, der am
Donnerstag, 29. Mai
2014, um 10.00 Uhr
startet, kann man sich
den neuen Vorplatz der
Kapelle und das neue
Geländer am Aufgang anschauen.



BERICHT AUS DER GEMEINDEVERSAMMLUNG

Alle Mitglieder der Kirchengemeinde Sterley und der
Kapellengemeinde Salem waren im Anschluss an den
Gottesdienst zur Gemeindeversammlung am 13. April
2014 eingeladen. Danke all denjenigen, die sich auf
den Weg gemacht haben und ein besonder Dank dem
Sterleyer Gesangverein, der den Gottesdienst
musikalisch mit gestaltet hat.
Pastor Thiele gab einen ausführlichen Bericht über alle
Aktivitäten und Veranstaltungen. Der alljährlich
stattfindende Basar am Samstag vor dem 1. Advent hat
im Jahr 2013 einen Rekorderlös i. H. v. rund 1.600 Euro
erzielt. Dieser Betrag ging an unsere Kindertagesstätte.
Hier ein besonderer Dank an alle Akteure, die zum
jährlichen Gelingen dieses Tages beitragen.
Informationen über den Bastelkreis gibt Frau G.
Scharnweber, Tel. 045 45 / 230, Informationen zur
Bastelrunde Frau C. Pleik, 045 45 / 79 14 88.
Bereits zweimal hat ein Vater-Kind-Nachmittag sehr
erfolgreich stattgefunden, der nächste Termin: 15. Juni
2014.
Frau Staedt hat berichtet, dass derzeit alle Gruppen in
der Kindertagesstätte ausgelastet sind. Sie bedankt sich
im Namen aller Mitarbeiterinnen sowie der
Kirchengemeinde bei den Kommunalgemeinden für die
finanzielle Unterstützung bei der Umgestaltung der
Kindertagesstätte (Einrichtung einer Krippengruppe
sowie Bildung einer Familiengruppe). Ebenso spricht
sie einen Dank an Frau Dettmer als Leiterin der
Kindertagesstätte aus.
Herr Raschke und Pastor Thiele berichten über die Bau-
tätigkeiten. Die Sanierung des Daches der St.
Johanniskirche konnte abgeschlossen werden. Die
Finanzierung der Gesamtkosten i. H. v. 214.000 Euro
erfolgte durch Zuschüsse i. H. v. 53.000 Euro Stiftungen,
4.000 Euro  Landeskirche sowie 73.500 Euro
Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg. Derzeit beschäftigen
sich die Mitglieder des Kirchengemeinderates mit der
Aufbereitung der Finanzierung   für die Innenraum-
sanierung. Auch hierbei handelt es sich um ein
Kostenvolumen von rd. 150.000 Euro. In diesem
Zusammenhang muss auch das Thema Heizung bzw.
Heizen der Kirche besprochen werden.
Gleich zu Beginn der Gemeindeversammlung hat Frau
Gundula Rossa über das erste Jahr des Kirchenlichen
Förderverein Sterley-Salem e. V. berichtet. Sie bedankte
sich bei dem Vorstand für die konstruktive
Zusammenarbeit  und hat noch einmal auf das Projekt
„Sternenpatenschaft“, Initiator Herr Jochen Scharn-
weber, hingewiesen. Zwischenzeitlich wurden 30
Patenschaften vergeben.
Informationsmaterial liegt in der Kirche aus bzw. kann
unter der Anschrift Kirchlicher Förderverein Sterley-
Salem e.V., Alte Dorfstr. 28, 23883 Sterley, E-Mail:
kgsterley@kirche-ll.de angefordert werden.
Susanne Raben-Johns

TERMINANKÜNDIGUNGEN 2014
15. Juni, 14.00 - 18.00 Uhr
Vater-Kind-Nachmittag, Anmeldung unter: 0 45 45 / 244

16. Juni
Kubb-Turnier -
Frauentreff,
19.30 Uhr

08. Sept. - Nachtwächterführung in Mölln
Wer hat Lust, gemeinsam mit den Damen vom
Frauentreff mit dem Nachtwächter Mölln noch einmal
näher kennen zu lernen? Treffpunkt zur gemeinsamen
Abfahrt nach Mölln ist der Parkplatz vor der St. Johannis-
kirche in Sterley, 18.45 Uhr. Anmeldung unter 0 45 45 /
244. Zur besseren Planung wäre eine Anmeldung bis
zum 29.08.2014 wünschenswert.

Konzerte in der St. Johanniskirche zu Sterley:
17. Sept. Folk-Konzert mit Meike Siebert
05. Dez. Konzert der Ural-Kosaken

STÄNDE FÜR DEN ADVENTSBASAR

Auch in diesem Jahr wird am Samstag vor dem 1. Advent,
am 29. Nov. 2014, 15.00 - 18.00 Uhr, unser traditioneller
Adventsbasar stattfinden. Wie in den Jahren zuvor soll
es neben dem Angebot im Gemeindehaus wieder schön
geschmückte Holzbuden und Verkaufsstände auf dem
Gelände der Kirchengemeinde und in der Jugend-
scheune geben.
Doch dafür brauchen wir auch Sie und Ihre Kreativität.
Wer daher Lust hat, sich mit einem Stand mit selbst-
gefertigten Gegenständen am Adventsbasar zu betei-
ligen, melde sich bitte im Kirchenbüro (0 45 45 / 244).
Sichern Sie sich schon jetzt einen Stand und teilen Sie
uns mit, mit welchem Angebot Sie unseren Basar
bereichern wollen.
Kirsten Vollbrecht

KRAFT ZUM UNTERWEGSSEIN

Kraft zum Unterwegssein wünsche ich dir:
Gottes Bestärkung in deinem Leben.

Mut zur Versöhnung wünsche ich dir:
Gottes Wohlwollen in deinem Leben.

Grund zur Hoffnung wünsche ich dir:
Gottes Licht in deinem Leben.

Vertrauen zum Miteinander wünsche ich dir:
Gottes Verheißung, sein Volk zu sein.

Begeisterung zum Aufbruch wünsche ich uns:
Gottes Wegbegleitung und Segen.

- Pierre Stutz -



GOTTESDIENSTE IN
ST. JOHANNIS ZU STERLEY
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29. Mai 10.00 Uhr
Himmelfahrt
Abendmahlsgottesdienst*

09. Juni 18.00 Uhr Pfingstmontag
Predigtgottesdienst

15. Juni 10.00 Uhr
Predigtgottesdienst

20. Juli 10.00 Uhr
Predigtgottesdienst mit
Prädikantin Sabine Maetzel

17. Aug. 10.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst*

*Abendmahl mit Traubensaft

01. Juni 18.00 Uhr
St. Johannis bei Kerzenschein
mit Lektor Bernd Skubowius

08. Juni 10.00 Uhr Pfingsten
Abendmahlsgottesdienst*

22. Juni 10.00 Uhr
Konfirmandenbegrüßungs-
gottesdienst

29. Juni 10.00 Uhr
Predigtgottesdienst mit
Prädikatin Sabine Maetzel

06. Juli 10.00 Uhr Sterley,
Alfred-Harbarth-Str. 47
Gottesdienst zum Hoffest
Albers mit Prädikantin
Sabine Stürzer in plattdeut-
scher Sprache

13. Juli 10.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst*

27. Juli 10.00 Uhr
Predigtgottesdienst mit
Lektor Bernd Skubowius

03. Aug. 18.00 Uhr
St. Johannis bei Kerzenschein
mit Lektorin Kirsten
Vollbrecht

10.  Aug. 10.00 Uhr
Predigtgottesdienst

24. Aug. 10.00 Uhr
Predigtgottesdienst

31. Aug. 10.00 Uhr
Predigtgottesdienst

*Abendmahl mit Traubensaft

BITTE BEACHTEN!
TERMINE

Bastelkreis
26. Mai, 30. Juni und 25. Aug. 2014

jeweils um 15.00 Uhr
Seniorenkreis

19. Juni  2014
 von 15.00 bis 17.00 Uhr

Kinderkirche
13. Juni, 04. Juli und 05. Sept.  2014
von 16.00 bis 18.00 Uhr

Vater-Kind-Nachmittag
Sonntag 15. Juni 2014
von 14.00 bis 18.00 Uhr

Frauentreff
16. Juni,19.30 Uhr Kubb-Turnier
08. Sept., Nachtwächterführung in
Mölln. Anmeldung erbeten:
0 45 45 / 244

Erd-, Feuer-, Natur-, SeebestattungErd-, Feuer-, Natur-, Seebestattung Kostenlose VorsorgeKostenlose Vorsorge

Seit 1924 Ihr Bestatter in Mölln und Umgebung

Karl Dunkel & Sohn e.K.

Mühlenstr. 20-21

23879 Mölln / Lbg.

Telefon: 04542 - 2789

Fax:        04542 - 7232

Email:     info@bestattung-dunkel.de

Internet: www . bestattung-dunkel.de

BestattungsinstitutBestattungsinstitut
KARL DUNKEL & SOHN e.K.KARL DUNKEL & SOHN e.K.

E-MAIL ADRESSEN

Kirchengemeinde:
kgsterley@kirche-ll.de

Kindergarten: kitasterley@kirche-ll.de

Traditionelle Backkunst seit 1906

www.von-allwoerden.de

Wir backen mit Leidenschaft!

GOTTESDIENSTE IN
ST. BARTHOLOMÄUS ZU SALEM

Die Röpersberg-Gruppe.
Eine Welt voller Möglichkeiten.

Röpersberg 45
23909 Ratzeburg
www.hprz.de 
oder amprz.de

Telefon 04541 13-3531

• montags bis  
 freitags 8 – 16 Uhr

• eigener Fahrdienst

•  pflegerische 
Unterstützung und 
Betreuung 

TAUFEN

Hannah-Emily Kofahl, Sterley,
Neue Welt
Celestina Weller, Sterley
Floris Wetzel, Sterley

BEERDIGUNGEN

Helmuth Gatzow, 78 Jahre,
Lehmrade, früher Kehrsen
Günther Neuber, 80 Jahre, Neu-Horst
Ingrid Manske geb. Bublitz,
70 Jahre, Neu-Horst
Bruno Scharnweber, 83 Jahre,
Neu-Sterley
Carl-Willy Schulze, 73 Jahre, Salem
Paul-Friedrich Biebow, 67 Jahre,
Sterley

ÖFFNUNGSZEITEN

KIRCHENBÜRO

Das Kirchenbüro hat für Sie am Dienstag
und Freitag in der Zeit von 9.00 Uhr bis
12.00 Uhr geöffnet.


